Einladung zu bayerisch-sibirischen Folkloreabenden:
Vom 27. April bis 3. Mai ist eine 25köpfige sibirische Folkloregruppe im Landkreis Landshut zu Gast. Zusammen mit den örtlichen Trachtenvereinen haben wir nun 3 größere Veranstaltungen geplant, zu denen wir Sie bereits heute recht herzlich einladen:

am Sonntag, 28. April um 20.00 Uhr

im Saal des Brauereigasthofes Pöllinger, Pfeffenhausen
Programm:
sibirische Reigentänze


Traditionelles sibirisches Liedgut


Moderne sibirische Lieder


Kindergruppe Pfeffenhausener Trachtenverein


Tanzgruppe Pfeffenhausener Trachtenverein


Goaßlschnalzergruppe Pfeffenhausener TV
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am Dienstag, 30. April um 20.00 Uhr

in der Gaststätte Putz in Obervilslern
Programm:
sibirische Reigentänze


Traditionelles sibirisches Liedgut


Moderne sibirische Lieder


Trachtenverein Hinterskirchen


Tanzgruppe New Generation
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am Donnerstag, 2. Mai um 20.00 Uhr

im Altdorfer Bürgersaal
Programm:
sibirische Reigentänze


traditionelles sibirisches Liedgut


Moderne sibirische Lieder


Altdorfer Männerchor


Volkstanzgruppe

Der Eintritt ist frei, 

um Spenden für die sibirische Tanzgruppe wird gebeten.
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Freundeskreis Rayon Novosibirsk – Landkreis Landshut e.V. Nr. 6 / April 2002

„Sdraßtwuite!“

Liebe Mitglieder des Freundeskreises,

informieren Sie sich heute wieder über unsere geplanten Aktivitäten in den nächsten Monaten. Auch Vergangenes möchten wir kurz Revue passieren lassen. Außerdem möchten wir darauf hinweisen, dass demnächst die Mitgliedsbeiträge abgebucht werden. 

Die Spendenquittung erhalten Sie mit dem nächsten Rundschreiben.

Glückwunsch!

Am 6. Februar feierte unser Vorstandsmitglied und Gründungsmitglied des Freundeskreises, Helmut Dietlmeier seinen 70. Geburtstag. In original burjatischer Tracht gratulierten wir ihm im Kreise der Mandatsträger.

Prof. Dr. Reginald Zielke, unser sibirischer Freund, feiert am 15. April in Nowosibirsk ebenfalls seinen 70. Geburtstag. Glückwunsch  nach Sibirien!

Urkunde in Berlin erhalten

Bundespräsident Johannes Rau verlieh kürzlich in Berlin für herausragende, völkerverbindende Projekte innerhalb deutsch-russischer Partnerschaften von insgesamt 168 eingereichten Projekten 18 Wettbewerbern Preise. Für das Jahr 2001 hatte das Deutsch - Russische -Forum einen von der Robert- Bosch -Stiftung ausgelobten Förderwettbewerb ausgeschrieben an dem sich der Freundeskreis Landkreis Landshut – Rayon Nowosibirsk mit den Projekten „Kommunale Selbstverwaltung“ und „Lehrerinnenpraktikum“ beteiligte. Stellvertretender Vorsitzender Arno Wolf und Beisitzer Maximilian Sailer konnten für das Engagement des Freundeskreises eine Anerkennungsurkunde entgegennehmen.

Fernsehprojekt Jana Bekker
Im vergangenen Jahr legten zwei Journalisten, finanziert durch das Bundespresseamt, ein 10-tägiges Praktikum in den Redaktionen verschiedener Medien ab. Jana Bekker, eine sibirische Fernsehjournalistin hat nun das ehrgeizige Projekt einer zweisprachigen Fernsehdokumentation in Zusammenarbeit mit dem Landshuter Regionalfernsehen in Angriff genommen. Sie war im März für einige Tage im Landkreis Landshut, um erste Vorgespräche zu führen, Interviews vorzunehmen, Archivmaterial zu sichten und auch, um Filmaufnahmen zu drehen. Während ihres Deutschlandaufent-haltes konnte sie auch an der Urkundenverleihung in Berlin teilnehmen, sodass sie einerseits auch die deutsche Hauptstadt besichtigen konnte und andererseits die überregionale Anerkennung der Arbeit des Freundeskreises erfahren durfte.

Archäologieprojekt
12 Jugendliche aus dem Landkreis Landshut haben sich für dieses Projekt gemeldet. Die Begleitung dieses Projekts erfolgt durch Maximilian Sailer (Organisation), Dr. Bernd Engelhardt (Vermittlung archäologischer Grundkenntnisse) und Heribert Geier (Sprachunterricht) sowie Karl-Heinz Thoene (Dokumentationsgruppe). Mindestens einmal im Monat treffen sich die Jugendlichen, um sich auf den Aufenthalt der sibirischen Freunde vom 26. Mai bis 9. Juni vorzubereiten. In Ergolding wird gemeinsam ein bajuwarischer Friedhof ausgegraben. Ein attraktives Rahmenprogramm für die sibirischen Gäste wird im Moment von den Jugendlichen erarbeitet. Im August führen die Jugendlichen einen Gegenbesuch in Nowosibirsk durch, um dort nach einem Kurgan zu graben.

Schulpartnerschaft
Die Hauptschule Gerzen wird mit einer Abschlussklasse (19 Kinder + 5 Erwachsene) vom 10. bis 21. Juli nach Nowosibirsk reisen. Ihm Rahmen dieses Besuches wird mit dem Gymnasium Nr.3 in Akademgorodok  eine Schulpartnerschaft begründet. Wenngleich es Schulpartnerschaften über weitere Entfernungen hinweg gibt, so besitzt diese Partnerschaft das Merkmal eine sibirische, d. h. die östlichste Partnerschaft mit einer deutschen Schule zu sein. 

Lehrerinnenpraktikum
Vom 21.04. bis 12.05.02 wird Olga Orekhova nach einer Lehrgangswoche in der Akademie für Lehrerfortbildung und Personalentwicklung in Dillingen in der Realschule Neufahrn hospitieren. Dabei gilt ihr Interesse vor allem dem Schulleben, modernen Unterrichtsmethoden, der Ausstattung mit Lehr- und Lernmitteln, vor allem aber auch der Landeskunde. Sie ist in diesem Jahr die erste von 3 Lehrerinnen , die in den Landkreis kommen.

ZDF-Fernsehprojekt
Vor kurzem hatten wir Kontakt mit Herrn Grothe vom ZDF, der bereits einige Filme über Sibirien gedreht hat. Sein letzter Film hieß „Nowosibirsk – die sibirische Schlange“. Dort hat er Dr. Bergen kennengelernt und von ihm über die Arbeit des Freundeskreises erfahren. Bei Interesse des Senders wäre er bereit, einen Film über die Partnerschaft zwischen dem Rayon Nowosibirsk und dem Landkreis Landshut sowie über die Arbeit des Freundeskreises zu drehen. 
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Unter www.landshut-nowosibirsk.de finden Sie seit einiger Zeit Informationen über die Arbeit und die Geschichte des Freundeskreises. Seit kurzem ist es auch möglich, auf die russischen Seiten zuzugreifen, wobei hier noch nicht alle Texte übersetzt sind. An dieser Stelle ein Dank an Michael Wensauer für die Unterstützung bei der Gestaltung der Homepage, an Michael Häuser für die Hilfe beim Übersetzen, an Jana Bekker und die Akademie für öffentliche Verwaltung ebenfalls für die Übersetzungen.

Viel Spaß beim Surfen in unserer Homepage!

Für die Vorstandschaft

Ruth Müller

